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Kooperationsvereinbarung zur Breitbandversorgung zwischen der Gemeinde Glashütten 
und dem Hochtaunuskreis; 
hier: Beratung und Beschlussfassung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt dem Kooperationsvertrag zur Breitbandversorgung zwischen 
der Gemeinde Glashütten, vertreten durch den Gemeindevorstand, Schloßborner  Weg 2,  
61479 Glashütten und dem Hochtaunuskreis, vertreten durch den Kreisausschuss, Ludwig-Erhard-
Anlage 1 – 5, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe, zuzustimmen.   
 
 
Erläuterungen: 
 
Die Vereinbarung ist für die Gemeinde Glashütten kostenneutral und für den Hochtaunuskreis 
notwendig, um Fördermittel beantragen zu können.  
 
Der Hochtaunuskreis als Landkreis in der Mitte der Metropolregion Frankfurt/ Rhein-Main vereinigt 
wirtschaftliche Stärke mit landschaftlicher Schönheit. Er ist Bildungsstandort und trägt mit seiner 
sozialen Infrastruktur in den Städten und Gemeinden zu einem guten Miteinander der dort 
lebenden Menschen bei. 
 
Die Städte und Gemeinden im Hochtaunuskreis wollen sich dafür einsetzen, dass die Menschen 
hier auch künftig gut leben und arbeiten können und die Unternehmen gute Geschäftsbedingungen 
vorfinden. Deshalb sind auch die Sicherstellung und der Erhalt einer leistungsfähigen Infrastruktur 
im Bereich der Telekommunikation für die Attraktivität des Wohn- und Wirtschaftsstandortes 
Hochtaunus grundlegend. 
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Die Bürgermeisterin und Bürgermeister der Kommunen sowie der Landrat des Landkreises fühlen 
sich dieser Aufgabe verpflichtet und bekräftigen, gemeinsam das Projekt der Sicherstellung einer 
adäquaten und flächendeckenden Breitbandversorgung (85 % der Haushalte im Planungsgebiet 
mit Bandbreiten von mindestens 50 Mbit/sek., 100 % mit mindestens 30 Mbit/sek. – jeweils im 
download -) voranzubringen. 
 
 
 
 
gez. Brigitte Bannenberg 
Bürgermeisterin 
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